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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Dreisam - Kreis .
Nro. 11 . Samstag dm 6 . Februar 1819.'

Mit Gr oI herzoglich Badischem gnädigsten Privttegto .

Bekanntmachungen .
Man findet für nölhiq , dem korrrspondirenden Publikum die schon längst bestehende Vor ,

fchrikt in Erinnerunq zu bringen , nach welcher die AdreßOrte der Briefe , wen« solche an
minder bekannte Dörfer , Flecken rc. rc. ober Orte lauten , von welchen eS mehrere gleichenNamens qiebt , genau zu bezeichnen find ; das heißt , daß in diesem Falle entweder die nächst»
gelegene Postkation , Hauvtstadt , Fluß , Bezirksamt rc. rc. auf der Adresse beigefügk werde .Wer diese Vorsicht unterläßt , hat rS sich daher selbst zuzuschreiben, wenn Briefe irrigwstradlrt werden , und deßhald verspätet ankommcn.

Karlsruhe den 28. Jänner 1819.
Grvsherzogktch Badische Ober » Post » Dirrctisn .

Frhr . v. Fahnenberg .
Dem bandelnden Publikum wird hiermit die früher schon bestandene Verordnung in

Erinnerunq gebracht , alle nach den K. K. Oestreichischen Staaten zu machenden Versendungenneben dem Frachtbriefe noch mit einer besonder» Declaration und zwar in deutscher Spra »
che versehen seyn müßen , weiche nebst der Adresse , die genaue Beschreibung de« Stückes besten
Inhalt und Werth — den Namen des Absender- , den Absevdungs . Ort und bas Datum ent»
halten soll .

Alle Gegenstände , deren Einfuhr nach dm K. K. Staaten auch erlaubt ist , werden ohne
diese Declaration an der Grenze zurückgewirsen.

Karlsruhe den 28. Jänner 1819 .
Großherzoglich Badisch « Ober » Post . Direktion..

Frhr . v . Fahornberg .
Man findet für «öthiq das '

Publikum auf die bestehende Postverorbnung wiederholtaufmerksam zu machen , daß Geldfäßchen nur embnIUrt und Geldkiüchen nur gutverreist oder mit « f?nrn Banden brschlageli zum Postwagen angenommen werken dürfen .Die Emballage muß an de» Nähten , und die Ktstchm an den Fugen de- Deckelt
gesiegelt seyn .

Karlsruhe den 28. Jänner 1819.
Großherzoglich Badische Ober . Post . Direktion ,

Frhr . v . Fahnenbrrg .
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O ß rtg k ettl i ch e A u ffo rd e r ung ^m.
Gchuldenliqutdarwn des Michael Suttrr

von Schliengen .
( 1 ) Die Gläubiger des Michael Sutter

Zimmermanns von Schliengen werden hiermit
aufgefordert , drt Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse ihre Forderungen vor dem Thei «
lungs » Kommissariat im Kronenwirtshaus in
Schliengen am Dienstag den 28 . Februar
p. I . Morgens 8 Uhr unter Vorlegung der Ur »
künden richtig zu stellen.

Müllheim den 2 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Schuldenliquidation des Johannes Brom »

dach er von Blansingcn .
( 1) Sämmtliche Gläubiger des I o h a n n e s

Brombacher von Blanflngen werden hiemit
vorgeladcn , Dienstags den 2 . Merz Mor »
gens 8. Uhr vor der Theilungs -Commission im
Wirthstzaule daselbst zu erscheinen , ihre For «
derungrn und Vorzug- » Rechte gehörig einzuge.
den und zu erweisen . Die Nichterschetnrabe
werben von der Masse ausgeschlossen .

Kanderu den 1 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt

D e u r c r .
Schuldenliquidatiou des Simon Hurst von

Walbach .
( 1 ) Diejenigen welche gegen Simon Hurst

von Walbach eine rechtmäßige Forderung zu
machen haben , mäßen solche bet Strafe des
Ausschlusses von der Masse , Montags den 1 .
Merz Morgens 8. Uhr vor derTheilungs Com «
Mission im Wirkhshause daselbst gehörig liqui «
diren , auch etwaige Vorzugsrechte nach Erfor «
derniß documentien.

Kanderu am 1 . Februar 1809 .
KroßheczoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
Schuldenliquigation des Joseph Mart tu

Potaschcn » Sieders von Jestetlen
( 1 ) Be « der gepgogcnm Vermögens Unter ,

suchnnq des Joseph Martin Petaschen .
Siekers in Ivetten gebürtiq von Lribverdingen
hak sich ein bedeutendes Falliment gezeigt.

Es wird daher Gant erkannt , und Schulden .
liqmdatioaS - Tagsahrl auf den 18 . Februar

1819 . in der Revisorats . Kanzlei in Jestetten
angeordnet , wobei die Gläubiger ihre For der«
uugen mit den betreffenden Bewriß « Urkunden
unter Strafe des Ausschlusses emzugeden haben .

Dhieugen den 80 Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Martin .
Schuldenliquidanon .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Person , etwas zu fordern haben , un«
ter dem Präjuvrz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Ligmdrrung
drrseldkn vorgeiaden. — Aus dem

Bezirk Säckingen .
zu Warmbach an alt Dogk B a v t i st B a u m er
auf Freitag den 26. Februar b. I . vor
vuS Kommissariat nach Nellingen .

Schuldeniiqurbation des Johann Georg
Llnder von Au .

( 2) Zum Behufc der Brriossenschafts >Be¬
richtigung werden alle jene , welche an vrn vt«.
stordrnen Bürger und Wittwer Johann Ge «
org Linder von Au irgend eine rechtlich«
Forderung zu machen haben, oder jene , welche
an solchen iftwaS schulden , hiedurch öffentlich
aufgcsordert,

'
solche Dvnnerstag den 18 .

künftigen Monats frühe der ThrilungS « Com «
mistron im Gc »nelnds >Wirlhshause vvrzugrbcn ,
zu liquidiren und zu berichtigen , indem später
nach berichtigtem Verlasscnschafks. Geschäfke kerne
Forderung mehr angenommen , und dir Schuld «
ner zur unglfäumten Abführung ihrer Schul »
digkeittn avgrtzalten werden müßten.

Freiburg den 27 . Jänner 1819 .
Großherzogliches ites Landamt .

W « n d t.
Schuldenliquidatiou des Franz ' Münder i«

Oberhausen .
(2) Wer an den in Gant geratheoen Krämer

Franz Minder in Oberhausen eine Forde »
rnnq ru machen hat , wird bei Strafe des Aus «
ftdlußcs von der Vcrmögensmasse aufqesordert ,
solche am Montag den 22 . Februar d . I .
Vormittags vor dem ThcilUkasCommissaire lm
Adler zu Oberhausen unter Vorlegung der Dt »
Mls ' Urkunden richtig zu stellen .

Kknzingen de» 80 . Jenner 18 9.
GroshozoglichkS Bezirksamt.
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Dchuldenllquidation des Alois Steinle von

Staufen .
( 2) Wer an den Bürger und Bäcker Al vis

Steinle von Staufen eine Anfoderung zu
machen hat , wird aufgefvderk , diefeibe bei der
auf Montag de » 1 . März d. Jl vor der
Theilungs ' Commission angeordneten Tagfahrt
Vormittags auf ' m städischen Rathhause zu li-

quidiren , und zwar unter dem Präjudiz , daß
er sonst später mit einer solchen nicht mehr ge«
Pret werden könne .

Staufen den 28 , Jänner 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Villiager .
Schu ld enliquidation .

( Z) Wer an den mundtodt erklärten ledigen
Mttzger IosephZimmermann vonBallrechten und
den sich im Irrenhaus zu Pforzheim befinden »
reu Johannes Strebler vonGallenweiler eine For¬
derung zu machen hat , soll fich und zwar die
Gläubiger des Erster » auf Freitag den 19 . k. M .
des letzter« aber auf Montag den 22 .ejuSt >. vor
iwm Großherzogl . Amtsrevrforat dahier melden ,
und dieselbe unter Beibringung der Beweisur .
künden um so gewifirr ltqutdiren , als später kei»
»e Rechtshilfe mehr gegeben werden kann .

Hettershetm den 28 . Jänner 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gerhard .
Schuldenliquidation des Joseph

Weber in Stetten .
(L ) MontagsdenlS . k. M . Vormittag find

sämmkliche Anforderungen sammt deren Vor¬
rechten an den mundtodkkn Joseph Weder
in Stetten bei Vermeidung des Ausschluss von
der Masse im dortigen Wirthshaufe anzu -
melden und richtig zu stellen .

Ldrrach den 25 . Jänner , 8 >9 ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
Schuldenliquidation des Valentin

Min kirr von Schliengen .
( 8 ) Dir Schuldenliquidation des Schusters

Balenttn Winkler von Schliengen ist auf
Donnerstag den li . Februar d. I . an -
geordnet , dessen Gläubiger haben daher an obi¬
gem Tag Morgens 8 . Uhr in dem dortigen Kro »
» runurchshaus vor dem Kommissariat ihre For -

deruugen zu liquidire » oder den Ausschluß von
der Masse zu gewärtigen .

Müllheim den 25 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Schulbenliquidation des Karl Bickel

von Schutterzell .
( 3 ) Sämmtkche Gläubiger des Tannenwtrth

Larl B ick ei von Schutterzell werden an mit
zur Angabe und Richtigstellung ihrer Forder¬
ungen auf Mittwoch den 21 . Februar d . I .
Vormittags 9 Uhr vor der Theilungs . Commis ,
fair in das Tannrnwirthshaus nach Schütter ,

zell bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse vorgeladen .

Lahr den 20 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .
Frhr . v. Ltebenstein .

Schu ldenliquidation des Alois Stritt -
matter von Hartschwand .

( 3) Zu Liquidierung des in Vermögen - Un¬
tersuchung gekommenen Alois Strittmat -
tex von Hartfchwand haben wir Tagsahrt auf
den 26 . Februar 1819 . vor die Theilungs . Com
misfion zu Görwihl angeortnet .

Wer daher an genannten Strittmatter
vvnHartfchwand aus was immer für einem Grun¬
de etwas zu federn berechtigt ist , hat um so eher
seine Forderung an obgrdachtem Tage vor der
Theilungs . Commisfivn gehörig anzumelbrn , und
richtig zu stellen als man später die nicht er .
schienenen Gläubiger mit ihren Forderungs - An¬
sprüchen nicht mehr hören würde .

Kteiu . Lauffenburg den 16 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B u r st c r t .
Gant - Edikt .

li ) Die Geschwistern Simon , Christian
und Marie Bccherer zu Prechthal , die un .
term 8 . November 18 >7 . in die Gant erkläret
worden waren , find durch neuerlich aeiuntenen
Kredit in den Stand gcfetzct worden , wieder «
holte Geschäfte der Schweitz zu machen .

Da nun die älteren nicht qarz befried »at «n
Gläubiger auf die von bemerkten Geschwistern
aus der Schweitz bezogene » Summen qegrtf .
fen haben ; io wird qeaen fle ein wiederholtes
Gantverfahren eingelrilet und auf Samstag
den 27 . k. M . vor dem hiesigen Amtsrevisorat
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eine Tagfahrt angrordnet , bei welcher unter
Bermeidung des Ausschmsscs von der neuerli '
chen Gantmasse alle jene , welche fett dem 8 .
November 1817 . mit den bemerkleu Gclchwistcrn
eme Foderung kontrahirt haben , dtesetdr liqui .
Viren und ihre Vorzugsrechte ausführen sollen .

Die Gläubiger der älteren — bereüs vcrthetl -
ten Ganlmasse werden einer neuerlichen Liqui¬
dation enthoben , indem sie nach Verhältniß rh.
res Verlustes an der gegenwärtigen zweiten Gant »
Masse Thcil zu nehmen haben .

Elzach den 3l . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrolla . »
Gantedikt des Joseph Wagner alt von' Grunern .

( 3 ) Gegen Joseph Wagner alt von
Grunnern ist Gant erkannt , und zur Richtig ,
stcllung seiner Schulden auf Samstag den
27 . Februar Tagfahrt sestqcsetzt. Alle die¬
jenigen , weiche daher an denselben eine rcchtilche
Foderung jli machen hoben , werden ausgeso .
dert , an obigem Tage Vormittags enrweoer
seidst oder durch hrnlänqiich Bevollmächtigte vor
dem Tyellui ' gSkomm ' ssar , im Badwlrthshaufe
in GlUiiern zu erschcinl » und gehörig zu liqui .
dtrrn , andern,aus sic sich die daraus enistchcn »
den Rechlsnachihclle ft .dst zuzuschrelben haben .

Staufen den 27 - Janaer 18i9 .
Grvßycrzog .iches Bezirksamt .

Billingrr .
Gantedikt des Kristian Dieterle von

Schiitach .
( 2) Gegen den Kübler und Flötzer Kristian

Dieterle von Schiltach ist dir Gant erkennt
worden .

Dessen Creditoren werden daher vorgeladen ,
ihre Forderungen am Montag den 22 . Fed >
r u a r d. I . vor dem Großherzvgllchen Thei .
lungsCommlffariat ir. Schiltach bei Vermeidung
des Ausschlusses von der gegenwärtigen Ver .
mdgrnsmasse gehörig zu liquidiren .

Wolsach den 23 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Knupirr .
Gant . Edikt gegen Lorenz GrieS «

Haber von Dierhrim .
( 3 ) Gegen den im ersten Grab mundtodten

LorenzGrieshader vonDterheimist Gant

erkannt und Tagsahrt zur Schuldenliquidation
unter Androhung des Ausschlusses von der Mas¬
se vor dem Tbeilungs Commissariar zu Dier .
heim auf Donnerstag den 18 . Februar d. I .
angesetzt .

Wornach sich die Gläubiger zu benehmen
haben .

Villingen den 22 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gäßler .
Gant - Edikt gegen Johann Martin

Scheu die von Frohenschwand .
( 3) Gegen Johann Martin Scheuble

Wittiber von Frohenschwand gebürtig dermal
in AtliSberg ist drr Gant erkannt , und zur Li -
quidirung der Schulden Tagfahrt auf Montag
den 22 . F r d r . d. I . im Wirlhshause zu Tiefen «
häußern angeordnet .

Es werden demnach sämmtliche Gläubiger
unter Strafe des Ausschlußes von der Gant¬
masse ausgeforbert , ihre Forderungen an obigem
Tag und Ort vor der Llquidationscommission
unter Vorlegung der BewciSurkunbrn anrmnel «
den und über Vorrecht zu verhanktln .

Walbstzut den 14 . Jänner I8i9 -
Großherzogliches BczirkSamt .

Föhrenbach .
Aufforderung des Anton Reff von

Reliighelm .
( 1) Anton N e f s van Retligheim , weicher

als ein Knad von i4 Jahren vor 32 Jahren
in die Fremde gieng , und seitdem nichts mehr
von sich hören ließ , wird andurch ausgeforbert ,
binnen Jahresfrist von seinem jezigen Ausenhal -
te Nachricht zu geben , und über sein Vermögen
zu biSponiren , widrigenfalls er für verschollen
erkläret , und demnach über sein Vermögen das
weiter Geeignete verfügt werden wird .

Wiesloch den 27 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Aufforderung des Simon B ! um von

Jnzlivgen .
( 3 ) Der Trainsoldat Srmvn Blum von

Jnjlingen hat sich im vorigen Jahr aus sei¬
nem Heimalhs . Orte , wo er in Urlaub war ent¬
fernt , und seither keine Nachricht von sich gegeben .

Derselbe wird daher ausgeforbert stch dlnne »
drei Monaten entweder dahier oder vor seiner
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Vorgesetzten Militair - Behörde ju stellen , und über vorgeladen , binnen 3 Monaten , dahier zu er«
seine bösliche Entfernung zu verantworten , wi scheinen , und über die Desertion sich zu vrr «
drigens er der Desertion schuldig erklärt , und antworten , bei Vermeidung der gesetzlichen
gegen ihn nach Vorschrift der einschlägigen Ge « Strafen ,
sitze fürgefayren werden würde . Bruchsal den 9 . Jänner 1819 .

Lörrach den 26 . Jänner i8 » 9. Großherzoql . 2 tes Landamt .
Großherzogliches Bezirksamt . Machauer .

Baumüller . - - . .
Aufforderung

^
des

^
Johannz Köpfer OVrigkett ttche Kun dmachUgtt.

( 3 ) Der Landwehrsoldal Johann Köpfer Verschollenheits - Erklärung des Johann Nr «
von Aispcl wird aufgesorderl , sich binnen 3 pvmuck Berne von Günvlingen .
Monaten zu stellen , widrigens gegen denselben ( 1 ) Da Johann Repo muck Berne
als Deserteur nach den Landtsgesetzeo würde von Gündlingen der unterm 31 . October 1817 .
verfahren werden . ergangenen Vorladung ohngeachlet , bisher nicht

Waldshuk am 21 . Jänner 1819 . erschienen ist , so wird er hiemtt für verschollen
Großherzogliches Bezirksamt » erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten An .

Föhrenbach . verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .
Vorladung . Breisach den 28 . Jänner 1819 .

( 2) Dir durch das Loos getroffenen abwesen « Großherzogliches Bezirksamt ,
den Unterthanssöhne Meinrad Böhler von Frnnweg .
Häg , Joseph Waßmer von Todtnau , und Bekanntmachung .
Jakob Dietsche von da , Erstere zwei zur ( 1 ) Es ist eine von Lazar Bloch in Emmen «
Rckcutirung für 1817 . und Letzterer für 1818 . mendingen an den Herrn Grafen von Biffingea
gehörig , werden hiemil »orgrladen , innerhalb 4 in Altdorf an Zahlungsstatt adgetrettenr Breis -
Wochen sich dahier zu stellen , um ihrer Miliz « gau - Landständlsche Schulburkunde sei 2000 fl .
Pflicht Genüge zu lhun , widrigens die gesetzlichen zu 5 pcko verzinslich verlohren gegangen was
Folgen des ungehorsamen Ausbleibens sie de« andurch mit dem Beifügen allgemein bekannt
treffen wird . gemacht wird , daß die Kraft dieser Urkunde

Schönau den 27 . Jänner 1819 . für erloschen erklärt sey .
Großherzogliches Bezirksamt . Freyburg am 30 . Jänner 1819 .

von Weinzierl . Großherzogliches Stadtamt .
Vorladung des Ignaz Dietsche von Bernau . Schnetzler .

( 2 ) Jgnaz Dietsche von Bernau Oberle » Bekanntmachung ,
hen , wcimer vom 4 . Großherzoglichen Linien « Vermöge höchster Erlaudniß ist die Stadt
Jnfanter -e Regiment « neuerlich deserkirt ist , Müllheim berechtigt . einen monatlichen Vieh¬
wird widerholl vorgeladen , sich binnen 6 Ws « markt Hallen zu dörfen .
wen bei dem belobten Regiments - Commando , Man bringt daher zur öffentlichen Kennlnig ,
oder dahier bei Amt um so gewisser zu stellen , daß mit dem 26 Fcbruar d . I . der Anfang da «
als sonst nach Vorschrift drr Landes . Constttu « mit gemacht , und solcher jedesmal am letztentron gegen denselben vorgcfahren werden mußte . Freitag eines jeden Monais gehalten werde «St . Blasien den 27. Jänner 1819 . wird.

Großherzogliches Bezirksamt . Müllheim den 4 . Februar 1819 .
_ . . „ Ernst . Der Magistrat allda .Cd 1 ctal -Bvrladunq des Daniel Bre .tt » Steckbrief ." kr von Mingolehcim . ( 1 ) Anton Ebner von Binzgeo im Be «
( 3 )Dantel Breitnrr von Mingvlshrim , zirksamt Kleinlauftnburg hat Ach riv «s im dies «
drr als Soldat vom Grohhrrzogl . Bad . 4ttn ftitigen Amtsbezirk vorgrfallenrn Kleider Dieb «
Liknren Infanterie Regiment brsirtirt ist , wud staylS sehr verdächtig glmachk . Wir ersuchen
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daher alle resp. Behörde« auf denselben fahn .
den zu lassen , und ihn imBrtrettungs . Fall an»
her gegen Ersatz der Kosten auSzuliefern.

Lörrach den 31 . Jänner 1819 .
Großherzvgl. Bezirksamt .

Baumüller .
Signalement .

Derselbe ist 32 bis 34 Jahre alt , 5 Schuh
6 Zoll groß , hat braune Haare , ovales Gesicht,
großen Mund , spitzes Kinn , starken röthlichen
Bart , auf dem Schädel einen kahlen Fieck ;
spricht die elsäßer Sprache mehr als seine Lan¬
des Sprache . Trägt einen runden Fi ljhut , einen
grau halbwollenen mit Rübcle - Zrug verbleiten
Tschoben , lange weise Zwilchhosen, ein grün
manchesternes Brusttuch , rin rothes mit schwär «
zen Tupfen gedrucktes Halstuch , und hat einen
Paß von dem Großherzoglichen Bezirksamt Klein»
laufcnburg .

Diebstahl .
( 1 ) In brr Nacht vom 3 . auf den 4 . dieses

wurden aus einer in der Nahe hiesiger Stadt
gelegenen Sägmühle nachstehende Effekt « ent¬
wendet : st. kr .
1 Hebeisen ungefähr 24 Pfund schwer ,

und 4 1/2 Schuh lang , im Werlhe 5 24
3 eiserne Klammern ungefähr 12 . Pfund

schwer 2 42
1 Beil

'
1 —

1 Schrenkctsr « — 48
1 Feile — 48

Zusammen der entwendete Betrag fl . io 42
Sämtliche Großherzoglichr Aemter , und son »

stigr obrigkeitliche Behörden , werden demnach
ersucht auf den zur Zeit unbekannte » Dieben
p , fahnden , denselben im Betretungsfalle an »
zuhalten , so wir im Evtdeckungsfalle eines —
oder andern dieser Geräthschaslrn di« unver«
weilte Anzeige anher zu mache« .

Lreiburg den 5 . Hornung 1819 .
Großhrrzoglichrs Stadtamt . .

Schnetzlrr .
Diebstahl .

( 1) In der Nacht vom 25 . auf den 26 . d. M .
wurde dem Bauern Bernhard Ringwald auf der
Aachrre in der Gemeinde Prechlbal aus einem
offenen Btrnenschrank rin sehr »ollkommenrr ,
auf 15 fl . gewertheter Bienenstock entwendet.

Indem wir diesen Diebstahl hievnrch zur vf.

fentlichen Kenutniß bringen , ersuchen wsr die-
Wobvöblichen Bczirksbehördcn zur Entdeckung;
des Thäters und Zurückeehaltung des entwende¬
ten Bienenstockes möglichst beizuwirken.

Elzach den 27 . Jänner 1819 .
GrvßherzoglichcS Bezirksamt .

Brrroll .a .
Diebstahl .

(3) In der Rächt vom 14. auf den 15 . dieses -
sind dem Müller Gottlieb Kern von Rei »
chevbach Freiamter Vogtci , mit gewaltsamen
Einbruch aus seiner Mühle , und der darinn be¬
findlichen Stube so wie aus der Wrckftätle nach»
rhr«dt Sachen : als
1 .) eine Jagdflinte mit 8 eckigem Lauf , neu ge»

schlft , mit einer mcisingenen Garnitur und der«,
gleichen Ring , besonders an 2 angelörheten
Ladstock Röhrlen und einem Haste , woran der
Tragriemen angebracht »st , kennbar.

2) ein großes Schncidezcug , zu hölzerne» Schrau¬
ben zu machen mir 2§ Zoll dicken Schrauben . -

3) rin ditto gcringeres.
4 ) ein ditto ditto geringeres.
5 ) ein ditio ditto ditto.
6 ) ein Lab stock. Bohrer von 4 Schuh lang . .
7) ein eiftner Handgloben
8) ein lederner Riemen zu einem Uhrenmacher»

Dcehstuhl .
91 ein 6 Sester haltender Sack .
10 ) ein Staad . Hobel,

die Schneidzeuge mit G. K. bezeichnet , ent»
wendet worden.

Indem wir diesen Diebstahl hierdurch in
öffentliche Kcnntntß bringen , ersuchen wir die
Wvhllödlichcn Bez . Aemter , zur Entdeckung de»
Thäters bestmögklchst bcyzutragen .

Emmenbtngen den 21» Jarner 1819 .
Groherzogliches Bezirksamt .

Barok .
Steckbrief .

( 2) Heute Nachts um 3/4 12 Uhr ist der un¬
ten fignalisirte A l 0 ls Müller , angeblich bald
von Breitnau , dirsielttgen Amts Bezirks , bald
von Gamerdlngen , im Fürstcnlhum Hohenzol»
lern! » Stgmaringen gebürtig , der bei uns wegen
Vaganten Leben ln Untersuchung stand , aus dem
Grfängnifl des Großherzvgl . 1 . LandAmts dahier
mittelst Ausbruchs ! entwichen.

Indem wir hievon iamnttliche Großherzegl »
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Behörden in Kenntniß fetze» , ersuche » wir un »
ter Eikiem Wohtvieselden , auf den genannten
Purschen fahnden, und denselben im Betrettnngs »

.Falle anher einiiefern zu wollen.
Freyburg den i , Februar 1819 .

Großherzogliches 2 . Landamt .
Molttor .

Signalement .
Alois Müller angeblich bald von Breit»

tum , bald von Gamerdingen im Fürstenlhum
Hohenzoüeru . Sigmaringen gebürtig , 5 ' 6 “
groß , 25 Jahr alt , Cathol . Religion , hat ein
dl«M eingefallenes Gesicht , große Rast , blaue
Augen , gewöhnlichen Mulld , etwas spitzes Kinn ,
blonde Haare , dito Backenbart , schwachen Bart .

Er trug bei seiner Entweichung einen grau
zwilchenen Baurentschoden , ein blau gestreiftes
Brusttuch , dessen Grund weiß ist , mit weis bet»
nerven knöpfen , ein schwarz seidenes Halstuch ,
schwarz zwilchene Hosen , weißgärnene Strümpfe
oder auch leturne Uederstrüwpfr , Bändetschupk

» nd «inen abzefchossrnen runden Hut .

K a u f a n t r ä g e.
Verkauf des Stubenwirthshaufes

zu - Nordweil .
( 1 ) Mit höherer Genehmigung wird bas der Ge.
meindr Nordweil zugehörige Stubevwirthshaus ,
worauk dle Lafernwirthszerechtigkeil , das Mez>
ger , und Bäckrrrecht ruhl ^ mittelst öffentlicher
Versteigerung Dienstags den 2 . Merz l . I .
Morgens 10 Uvr in diesem Hause leibst dem
« erkaufe ausgesetzt.

Die Gebäultchtciten And für eine Lavdwirth »
schait sehr bequem , uud in einem ganz guten
Zustande.

M,t der Einladung der allmfallsigen Kaufs »
llebhader verbindet man die Bemerkung , daß
neben sehr annehmbaren Kaufsbedingungen ,
welche bet dem OctSvorstand tn Nordweil , >o
wie auf diesseitiger Kanzlei ringefeheo werden
können , für den auswärtigen Kauter noch die
besondere Begünstigung eintritt , daß chm für
seine Person das Bürgerrecht , so weit das Bür »
grreinkaufsgcld «n die Grmrmds . Casse ließt , un»
rntgeldlich rrthetlk wird , daß hingegen der fremde
Stctgerrr sich nicht nur über Bermögensver »
hältoiße , sondern auch über einen Leumund

mit Zeugnissen auszuwtifen hat ,
'
che feinem

Meistgcboch zugeschlagen werben kann.
Keozingeu am 3 . Februar 1819 .

Großherzogliches Amts - Revisorat .
N a u.

Wein » Verkauf .
( 2 ) Aus der Verlassenschast des kürzlich ver¬

storbenen hiesigenMrtzgermeisters KonradSprö .
ter werden Mittwochs den "

17. Februar d . I .
Nachmittags 2 Uhr in dessen Behausung nach¬
benannte Weine parthicnweise gegen baare
Zahlung versteigert werden■;
39 Saum I8i1r Oderländer , angeschlagen

per Saum auf 65 ff»
32 detto iSllr Elsäßer , angkschlagen

der Saum auf 70 ff.
Frrrburg den 29 . Jänner 18IS .

Grvßh . SladtAmtsRevisorat .
^ Höfle .
Haus . und Güter - Versteigerung .
( 2) ThvmaS WeifenbergerS Thauntr «

gut «n Dcgrrnau bestehend in
1 Häuschen
1 Obstgarten
3 Brlg Wiesen
3 Jauchen 2L Big. AtVer und
i Ärlg . . Reeden

-chirb Donnerstag den 18. Februar ent¬
weder qesammt , oder stückweise , je nachdem
sich ein besserer Vorkhell zekgt , auf 6 verzinst.
Jahres » Terminen »819 bis » 824 tu Loco vrr«
stcigerk .

Threngen den 28 . Jänner 1. 819 -
Großherzogliches Amts - Reviforak»

S p inner .
Wohnungen Verkauf -

(2) In FvrdrrungSfachro des Fabrikanten
Bausch ln Freiburg gegen mehre« Wonnentha »
lssche Haus « und Güterkäufcr werden auf er»
gangcnen amtlichen Zugriffsbesehl , sieben Woh »
nungen samr Zugehörven in Wonnrothal von
verschiedkner Größe und Bequemlichkeit » dem
öffentliche» Verkaufe ausgesetzt , wozu die Feil »
bitthungStermlene unlrr annehmbaren Beding «
ungen auf den 12. 19 und 26 . Februar d. J .
jeweils Vormittags 9 Uhr in hiesigem RaihS »
Hause angeordnet , und die ollenfäüigrn Kauf «
Uedhaber anmit ringrladrn werden.

Kenzwgen de« 27 . Jänner 1819 . ,
Bürgermeisteramt.



Häuser . und Güter Versteigerung .
( 3) Aus dem Vemögen des alten Vogts

Baumer zu Warmback , werden Freitags
den 5. Marz d . I . die Wirthshäußee zumAdler und Hirschen nebst Gütern versteigert.

Säklngr » am 22 . Jänner 1819 .
Großherwqiiches Revisorat .

Dieterich .
Hausversteigerung .

( 3) Das in die Handelsmann Anton Klefi.
schr Erbschaft gehörige in der Postgaöe gelegene
Heus wird der Abcheilung halber Montags
den 15 . Febr . Nachmittags um 3 Uhr in
dem Haus « selbst versteigert werden.

Dasselbe liegt in der frequentesten Straße ,
ist,ebr groß , und hat alle zu Führung eines
Handels oder sonstigen Gcwerbs erforde ' liche
Gebäude und sonstige Bequemlichkeiten , daher
denn die Liebhaber sich dabei einflnden ; aus¬
wärtige Steigerer aber sich mit hinlängltcheu
Vrrmöaenszeugnißen versehen mögen,
t Rastatt den 18 . Jänner 1819 .

Großherzogi . AmtSreviforat .
Lump .

Versteigerung .
( 2) Nachdem Karl Bicke! von Schutterzell

den verkauf seiner daselbst gelegenen Behausung
mit der Schildgrrechtigkett zur Tanne vorge»
schlagen hat < so wurde zu Versteigerung dieser

2stöckigten WirlhsBehausung mit darunter bc .
findlichen grossen Keller , dann neu angebau «
ter Scheuer und sehr geräumigen Stallungen ,
Holzschopf , Brennküchr und darzu gehörigen
Brunnen , so wie auf die Wohnung anstossen -
den 1 Sester Gewüß , 2 Sester Gras Garten ,
und 6 Sester Ackerfeld , das ganze zusammen
mit Hofraithr ohngefähr 10 Sester enkbaltcnd,

Montag den 22 . Februar dieses Jabr be¬
stimmt , und ladet man sämmllichr Liebhaber
auf obigen Tag Nachmiltags 2 Uhr in das Tan -
ncnwirlhshaus zu Schutterzell mit dem Bemer -
kcn rin , wie unter den aufgestellten äußerst an¬
nehmlichen Kauf « und Iahiungs » Bedlrgninea ,
hier jene vorzüglich erwähnt wird , daß am Kauf -
fchlümg 1500 st. verzinslich stehen bleiben können.

Latzr den 20 . Jänner 1819 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

G -reiffrnbrrg ,

Haus - und Garten - Versteigerung .-
( 2) In Folge höherer Verfügung wird am

22 . Februard , I . das der hiesigen Stadt ge «
hörige Syndikats ' Haus,bestehend aus drei Skok - -
werken , wovon- der untere Stok eine Stube nebst
Küchel und einen geräumigen Hansganq , der
mittlere zwei heizbare und ein unheizbares Zim .
mer sammt Hansganq , und der 3 . Slok drei
heizbare Zimmer enthält , im Löweuwirthshause
dahier öffentlich versteigert werden.

Auf der Bühne ist eine eingeschlageue Kam .
mer , und bei dem Hause befindet fich eine dazu
gehörige Scheuer und Stallung nebst einem lau «
senden Brunnen in dem geräumigen Hose.

Unter einem wird auch der städtische Syndi¬
kats Garten , weicher stark l Jauchert enthält ,
und worin sich ein Garten Haus befindet , ver.
steigert werden.

Die Bcdingnisse können auf der Stadtkanz «
lrt eingcfthen werben.

Walbkirch am 23 . Jänner 1819 .
Großherwqiiches Bezirksamt .

Kreberer .

Anzeige .
Der Verlag des Anzcigeblattcs übergeht

mit dem neuen Jahr an Hr . Kerkenmayer Unt.
ver sitats » Buchdrucker dahier , wir machen da .
her zur Vermeidung aller Kollisionen, welche so¬
wohl zwischen den G . B - Amtsbehörden als Pri .
vakro rc . und dem bisherigen Comptoir des An .
zeige . Blattes in Betreff der dis zum Schluß
dieses JahreS statthabenden Abrechnung und al »
lenfallflgen Rrchnunasdifferenziea entstehen könn »
ton , dre ergebenste Anzeige mit dem Ersuchen ,
baß alle hieraus Bezug habende Schreiben ic .
mit der Ausschrisk :

An das ehemalige Comptoir
des Anzrigrdlatkes Nrv . 805 .

jene an den neuen Pächter vom Jahr 1819
aafongeud hingegen unter der Firma :

An bas neue Comptoir drsAn »
zeigedlatteS des Buchdruckers
Kerkenmayer

dahier einqcsendrk werden wollen.
- Frriburg den 31 . Dezember 1818 .

DaS bisherige Compwir deS Anzeige»
blatte« des DreisamKreises

( Mit einer Beilage .)
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